
Wie verhalte ich mich bei einer

So werden Sie im Notfall informiert 
und wissen, was zu tun ist.

SIRENENWARNUNGSIRENENWARNUNGSirenensignale Wo werde ich informiert?

Entwarnung

Warnung

Herausgegeben von der
Stadtverwaltung Bendorf
Brandschutz, Zivil- und Katastrophenschutz
Im Stadtpark 1-2
56170 Bendorf
Telefon: 02622/703-0
Mail: info@bendorf.de
www.bendorf.de

Auf- und abschwellender
Heulton - eine Minute lang

In Ihrem Gebiet besteht
möglicherweise eine Gefahr!

Ruhe bewahren!
Verhaltensregeln beachten!

!
INFO

Gleichbleibender Dauerton
eine Minute lang.

Es besteht keine 
Gefahr mehr.

Bitte fürden Notfallaufbewahren

Sirenen (mit Warn-Durchsagen)

Warn-Apps KATWARN und NINA

Lautsprecherdurchsagen und
mobile Sirenen

Hinweise im laufenden TV-
Programm

mittels Cell-Broadcast direkt
aufs Mobiltelefon

www.bendorf.de/notfallinfo

Bürgertelefon

Radio, z. B. SWR 4 KO oder
Antenne Koblenz



Der Bundesweite Warntag zeigt, wie 
Warnungen im No�all aussehen. Um 11 
Uhr am zweiten Donnerstag im September 
wird eine bundesweite Probewarnung 
über Radio, TV, Warn-Apps, digitale Tafeln 
und Cell-Broadcast aufs Handy verschickt; 
viele Kommunen ak�vieren zusätzlich 
Sirenen.

Unter bendorf.de/no�allinfo finden Sie 
Hinweise zu Warnwegen der Stadt, 
Verhalten bei Stromausfall oder anderen 
Ereignissen sowie Standorte der No�all-
Infopunkte. Die Seite bündelt alle 
wich�gen Informa�onen für den Erns�all 
und dient in akuten Lagen als zentrale 
Bevölkerungsinforma�on.

Auf bendorf.de/feuerwehr erfahren Sie 
alles über Au�au, Einheiten, Fahrzeuge 
und Aufgaben der Feuerwehr Bendorf. 
Dort finden Sie auch Informa�onen zum 
Mitmachen, Unterstützen und die 
passenden Ansprechpartner.

Bei akuten Lagen stellt die Stadt 
alle wichtigen Informationen auf 
bendorf.de/notfallinfo bereit. 
Der QR-Code führt Sie direkt dorthin.

Weitere InformationenWann werde ich gewarnt?Was muss ich tun?
Verhaltensregeln im No�all
• Ruhe bewahren – 

Panik hil� niemandem

• Auf Lautsprecherdurchsagen achten – 
sie enthalten wich�ge Hinweise

• In Gebäude gehen und Fenster sowie 
Türen schließen

• Kindern und hilfsbedür�igen 
Menschen helfen – und andere 
aufnehmen, wenn möglich

• Nachbarn informieren – besonders 
ältere oder alleinlebende Personen

• Kinder in Schule oder Kindergarten 
lassen – dort sind sie sicher

• Klimaanlage und Lü�ung ausschalten

• Offizielle Informa�onsquellen nutzen: 
Stadtverwaltung, Feuerwehr sowie 
die Warn-Apps KATWARN und NINA

Warnungen bei größeren 
Schadensereignissen 
Die Stadt informiert bei akuten 
Gefahrenlagen, die viele Menschen 
gleichzei�g betreffen. 

Sirenen werden nur bei besonders 
dringenden Gefahren ausgelöst, wenn 
eine schnelle Reak�on der Bevölkerung 
nö�g ist.

Gewarnt wird zum Beispiel bei:

• Großbränden

• Schweren Unwe�ern oder 
Hochwasser, wenn unmi�elbare 
Gefahr besteht

• Bombenentschärfungen

• Schadstoffaustri�en

• anderen akuten Gefahren, die 
schnelles Handeln erfordern

Über den QR-Code gelangen Sie 
zu den Sirenenwarntönen und 
weiteren Informationen zur 
Warnung der Bevölkerung.

Auch die Download-Links zu den
Warn-Apps finden Sie dort.

112Wählen Sie den 
Notruf nur,
wenn Sie selbst 
in Not sind.


